
KurzwellenendstufeHF+50 MHz 1200W „SPert1200” 

Betriebsanleitung 

 

Vorderansicht 

 

AnsichtRückseite 

 



 

NetzteilASCOM SMPS 48V 1900W umgebaut auf 55V/44A 

 

Transistorendstufe 1200W „SPert1200”ist ein Linear Verstärker für alle Amateurfunksysteme 

Betriebsarten und alle Amateurfunkbereiche  HF von 1,5 do 30 MHz+ 50 MHz. 

Gehäuse ist aus Metal und hat folgende Module: 

1. Verstärkerplatine mit einem Transistor LDMOS BLF188XR 

2. Bandpass Filter 

3. Leistungsmessung vor und Rücklauf 

4. Bandumschaltung für TRX (BCD + spannungsgesteuert ICOM) + CAT Decoder für Kenwood 

(zusätzliche Option) 

5. Temperaturgesteuertes Kühlsystem 

6. Mikroprocesorsteuerung mit LCD Display  

7. Betriebszustands Anzeige 

Netzteil in einem eigenen Gehäuse. 

Netzteildaten:Spannung55V und Strom nicht kleiner als 35A 

 

Grundparameter des Verstärkers (PA): 



- Ausgangsleistung 1200W für CW und SSB,700W für das 50MHz Band 
- Steuerleistung zwischen15-40W, ALC gesteuert 
- Eingangs Impedanz  50 Ohm 
-  Max. SWR im Ausgang 1:2,3für 1200W und höher für kleinere Ausgangsleistung  
- Banderkennung BCD (zum Beispiel. Yaesu) sowie Spannungssteuerung (Icom)  CAT Decoder für      
Kenwood (optional) 
- Spannung ALC von 0 bis -9V 
-  Abmessungen: 270x195x300 mm (Breite Höhe Tiefe) 
-  Gewicht 9kg + Netzteil 8 kg 
 
Der PA (Verstärker) besitzt eine ALC Steuerungskontrolle , die  nicht nur die Ausgangsleistung regelt. 

Sie dient auch als Schutz für alle Elemente der PA vor Beschädigung im Funkbetrieb. 

Auf der Vorderseite der PA ist ein LCD Display mit Informationen über die Ausgangsleistung sowie 

Vor und Rücklauf und Radiator Temperatur. Dioden LED unter dem Display zeigen das ausgewählte 

Band.  

Dioden links vom Display zeigen von oben gesehen folgende zustände: 

TX  eingeschalteter Sendebetrieb  
ALARM  Anzeige der Wirksamkeit einer der vier sicherheits- zustände. 
FWD  Diode leuchtet für Ausgangsleistung  
REF  Diode leuchtet bei schlechtem SWR (Rücklauf)  
 
In der neuen Version der PA verzichten wir auf manuelle Bandumschaltung um Bedienungsfehler zu 
vermeiden. Man kann jedoch eine manuelle Bandumschaltung bestellen um andere Transceiver zu 
betreiben.  
 
Umschalter QRO dient zur Umschaltung von BY-PASS nach QRO. in BY-PASS Stellung wird die 

Sendeleistung durchgeschaltet von INPUT zum OUTPUT. 

Die ersten Schritte der Inbetriebnahme: 

1. in erster Linie sollte der Verstärker geerdet werden sowie alle angeschlossenen Geräte. Das 

verhindert die Beschädigung der PA durch statische Ströme. 

2. Ausgang vom TRX zum INPUT Eingang des Verstärkers (PA)  

3. Anschluss des Kabels an den Verstärker. Schließen Sie das Netzkabel an die Klemmen der 

Stromversorgung an (von den beendeten Klemmen, Rot an + Schwarz an bitte nicht verwechseln). 

Stecken Sie den blauen Netzstecker auf der Verstärkerrückseite des Verstärkers in die blaue 

Netzbuchse an und vergewissern Sie sich, das der Führungsstift oben ist. Wenn der Stecker in die 

Buchse eingesteckt ist, drehen Sie den Sicherungsring am Stecker um 90 Grad. 

4. An den Ausgang der PA, OUTPUT Schließen Sie das Antennenkabel oder einen 

Antennenumschalter bei mehreren Antennen. Antennen sollten ein Stehwellenverhältnis nicht höher 

als 1:2 haben. 

5. Schließen Sie das Steuerkabel an den entsprechenden Ausgang des Transceivers und an den 

Eingang des Verstärkers an. Das Steuerkabel für das angegebene Transceiver-Modell wird mit dem 



Transceivers mit einem 2xCHINCH-Kabel an die ALC-Buchse des Verstärkers an. Das ALC-System ist 

entscheidend, um den Verstärker vor Beschädigungen zu schützen.  

Vermeiden Sie daher den Betrieb ohne angeschlossenen ALC. 

6.Schalten Sie den Transceiver ein und stellen Sie sicher dass er nicht senden eingeschaltet ist, jetzt 

schalten Sie den Endverstärker (PA) mit dem Schalter POWER an der Vorderseite des Verstärkers ein. 

Nach zwei Sekunden sollte das Netzteil anlaufen und ein Begrüssungstext auf dem Display 

erscheinen. Beim einschalten wird der Verstärker getestet, der Lüfter schaltet sich schnell ein, die 

Meldung erlischt und der Verstärker ist betriebsbereit. 

7. Stellen Sie sicher das beim Umschalten der Bander des Transceivers die Bandpassfilter , am 

Verstärker (PA) umschalten. Beachten Sie, dass die drei höchsten Bereiche den beiden Transceiver-

Bereiche entsprechen: 10 und 14 MHz, 18 und 21 MHz, 24 und 28 MHz. 

8. ALC/POWER REG am Verstärker (PA)maximal nach links drehen(MIN) 

9. Den Transceiver auf RTTY oder FM einschalten und Sendeleistung auf Minimum stellen. 

10. Beim betätigen der PTT am Transceiver sollte die (TX LED) an der PA aufleuchten. Auf dem 

Display sollte Sendeleistung angezeigt werden, ( ein paar Watt bis mehrere 100 Watt) kommt auf die 

minimale Sendeleistung des TRX an. 

11. Langsam die Sendeleistung am Transceiver hochdrehen und am Display der PA Leistungsanstieg 

beobachten. Steigt die Sendeleistung an der PA nicht an, funktioniert die ALC einwandfrei. 

12. Jetzt den Leistungsregler am Transceiver auf 50% oder (25% bei 200W Transceivern) einstellen. 

Ab jetzt reguliert die ALC die Sendeleistung (ALC/POWER REG) an der PA. Drehen Się den Regler nach 

rechts in Richtung MAX bis die Sendeleistung nicht mehr ansteigt. Überschreiten der maximalen 

Sendeeingangsleistung bewirkt ein abschalten der PA und der Alarm wird ausgelost. Der Verstärker 

(PA) schaltet auf  BY-PASS, die PTT schaltet ab und die Sendeleistung des Transceivers  geht direkt zur 

Antenne. Jetzt sollte man den TRX Transceiver auf Empfang stellen und die Sendeleistung reduzieren.   

13. So eingestellte ALC erlaubt die Regulierung der Sendeleistung am Transceiver um eine 

gewünschte Sendeausgangsleistung zu bekommen.   

Sicherheitssystem der PA: 

1.  Sicherung vor einer zu hohen Sendeeingangsleistung des Transceivers. Bei zu viel 

Sendeeingangsleistung schaltet die PA in Alarmzustand und im Display erscheint „Input Power istoo 

high” (zu hohe Sendeeingangsleistung). Den Transceiver auf Empfang umschalten und die 

Sendeleistung minimieren. Genau so verfahren bei „Output Power istoo high”(zu hohe 

Sendeausgangsleistung). 

2. Sicherung vor zu hohem Rücklauf  (schlechtes SWR) höher als 1:2,3 bei 1200W. Die Sicherung 

spricht an bei schlecht angepassten Antennen oder falsche Antenne für das zu am Transceiver 

eingestellte Band. Der Alarm schaltet sich ein und auf dem Display erscheint „SWR istoo high” (SWR 

ist zu Hoch). Bei voller Sendeleistung kann man die Sendeleistung reduzieren und das SWR (rück 



laufende Leistung) wird kleiner, danach sollte man prüfen ob die richtige Antenne angeschlossen ist. 

Nach Neuanpassung der Antenne(besseres SWR) kann man weiter arbeiten. 

3. Die Temperatur Sicherung sprich an bei Kühlkörper temperatur75°GradC an. Die Pa schaltetauf BY-

PASS der Alarm geht an. Auf dem Display erscheint „Temperatureistoo high” (Temperatur ist zu 

hoch). Die Ventilatoren arbeiten auf höchster Stufe bis die Temperatur niedriger wird. Der weitere 

Betrieb ist erst möglich bei unter 75°C. Das kann passieren bei zu langem Sendebetrieb mit hoher 

Sendeleistung z.B.  Digitale Betriebsarten. Man sollte in so einem Fall die Sendeleistung mit dem ALC 

Regler so weit zurückregeln das die Temperatur nicht über 75°C steigt. 

PA Verstärker ist nicht für QSK vorgesehen.  Telegrafie immer mit  SEMI-BK, niemals FULL-BK. Die 

Sendeumschaltung ist für schnelles schalten ungeeignet  

Nichtbeachtung kann zur Beschädigung des PA Verstärkers führen.  

 

Pinbelegung Buchse DB15auf der Rückseite 

1 - Band A 

2 - Band B 

3 - Band C 

4 - Band D 

5 - BAND ( ICOM ) 

9 - PTT 

10 - ALC 

11 - 8V ( ICOM ) 

13 - GND 

 

Życzymy przyjemnej pracy z „SPert’em 1200” i dużo DX-ów! 

 

Producent: 

RJK-Radiotechnika Paweł Szmyd 

Ul. Sienkiewicza 160b 

27-400 Ostrowiec Świętokrzyski 

Tel. 505 007 760  pon – piątek 8.00 – 15.00 

Mail: biuro@rjk.com.pl 
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